
 
    
 
 

 
  

 
 
Pressemitteilung 
 

Bonn, 24. Januar 2019  

 

 (Geistes-)Wissenschaft unter Druck 
 
Am 30. Januar 2019 um 19 Uhr veranstaltet die Max Weber Stiftung – Deutsche 
Geisteswissenschaftliche Institute im Ausland (MWS) unter Teilnahme des 
Parlamentarischen Staatssekretärs bei der Bundesministerin für Bildung und Forschung, 
Thomas Rachel, ein Parlamentarisches WorldCafé  zum Thema „(Geistes-)Wissenschaft 
unter Druck“ in der Parlamentarischen Gesellschaft in Berlin. Das Thema unterstreicht die 
Bedeutung der MWS-Institute für den Wissenschaftsstandort Deutschland und greift dabei 
auch die Frage auf, in welchem Maße und von welchen Seiten die Geistes- und 
Sozialwissenschaften in den Gastregionen der MWS-Institute zurzeit mit besonderen 
Herausforderungen konfrontiert sind – und warum deren Präsenz vor Ort so wichtig ist. 
 

Das Parlamentarische WorldCafé lädt ein zur Diskussion mit den Direktorinnen und Direktoren der 

Institute der MWS, deren regionale Expertise sowie deren langjährige Auslandserfahrung nicht nur 

aktuelle Analysen vermitteln, sondern auch Strategien für erfolgreiche internationale 

Kooperationen in konfliktreichen Zeiten aufzeigen können. Im Fachgespräch mit Mitgliedern des 

Deutschen Bundestages sollen diese Analysen und Strategien ergebnisoffen diskutiert werden. 

 

Termin 
30. Januar 2019, 19-21 Uhr  
  
Veranstaltungsort 
Deutsche Parlamentarische Gesellschaft e. V. 
Friedrich-Ebert-Platz 2 
10117 Berlin 
 
Bei Interesse an der Veranstaltung wenden Sie sich bitte an 
veranstaltungen@maxweberstiftung.de. 
 

Hintergrund 
Als der Deutsche Bundestag die Max Weber Stiftung gründete, formulierte er Forschung und 

Verständigung zwischen Deutschland und ausgewählten Ländern als ihren gesetzlichen Auftrag. 

Die MWS erfüllt diese Aufgabe, indem sie Institute in Gastländern unterhält und Projekte 
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durchführt. Die Institute sind Stätten der Forschung und gleichzeitig einzigartige Schaufenster und 

Förderer des deutschen Wissenschaftssystems. Das Vor-Ort-Sein ermöglicht ihnen nicht nur die 

Entwicklung multiperspektivischer Sichtweisen und Einsichten, sondern auch die Entwicklung von 

Forschungsprojekten, die für beide Seiten und international anschlussfähig sind. Diese Form der 

Kommunikation über Grenzen hinweg ist für den Aufbau und die Pflege dauerhafter Netzwerke 

sowie für die nachhaltige Internationalisierung der deutschen Geisteswissenschaften speziell im 

Nachwuchsbereich unverzichtbar. Schließlich macht die physische Präsenz im Gastland die 

Institute aber auch zu einem zuverlässigen Seismografen für die Offenheit wissenschaftlichen 

Arbeitens in fremden Umgebungen. 
 

 

Weitere Informationen und Kontakt: 
 

Hanna Pletziger  

Referentin für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

Max Weber Stiftung – Deutsche Geisteswissenschaftliche Institute im Ausland 

Rheinallee 6, 53173 Bonn  

Tel.: +49 (0)228 377 86 38 

E-Mail: pletziger@maxweberstiftung.de  

www.maxweberstiftung.de  

 

 

 

 
 

 

 

mailto:pletziger@maxweberstiftung.de
http://www.maxweberstiftung.de/
http://www.maxweberstiftung.de/

